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REKULTIVIERUNG DES ABBAUFELDS V

ANTRAG AUF WASSERRECHTLICHE PLANFESTSTELLUNG
FÜR DIE HERSTELLUNG VON DREI LANDSCHAFTSSEEN

ÜBERSICHTSPLAN - M 1 : 5.000

Bereich           - M 1 : 1.000

REGEL-QUERSCHNITT ENTWÄSSERUNGSGRABEN - M 1 : 100

BEREITS HERGESTELLTE  "WECHSELFEUCHTE ZONE" 

PFLANZPLANUNG FÜR REKULTIVIERUNG AF V
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Umriss der Bereiche P1 - P3

Umriss der aktuellen Wasserflächen

SCHNITT S-S': ÖSTLICHER GELÄNDEANSCHLUSS - M 1 : 200

fortgeschrieben (See-Südwest), Stand 12/2020 

Plan-Nr. 03

SÜDSEITIG SEE-SÜDWEST

Fortschreibung des Plans R.1.2. aus dem "ANTRAG AUF
TEKTUR DES BESCHEIDS  ZUM WASSERRECHT UND ZUR
ERLAUBNIS DER KIESAUSBEUTE, KONSOLIDIERTE
FASSUNG 2005", Stand14.01.10 / 27.01.10 / 01.02.10 /

01.04.10 / 02.09.1

UNTERSCHRIFTEN:

DER BAUHERR:

RADMER KIES GMBH & CO. KG

WANKNER UND FISCHER LANDSCHAFTSARCHITEKTEN BDLA

DER LANDSCHAFTSARCHITEKT:
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Detail 1

Umgriff Fortschreibung

See-Südwest, Stand

12/2020
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Landwirtschaftliche Zufahrt, Breite 5 m

Uferrandstreifen im Westen

>> mit Weiden bestockte Steilufer

>> offene Kiesabrisskante

Uferrandstreifen im Osten

>> durch Ansaat gesicherte Steilufer

offene Wasserfläche (See bei HHW) - mind. 3,0 ha

"Grenzbaum"

>> Pflanzung von H., 3xv, StU 12-14

>> zur dauerhaften Markierung der Grenzpunkte durch große Solitärbäume

Mischwald (1,1 ha)

inkl. Distanzstreifen (Breite 4 m) zu Landwirtschaft

wechselfeuchte Zone ohne GW-Anschluss

>> ca. 500 m² Gesamtfläche, 150-200 m² Laichgewässer+Umgebung, je ca. 2

Radlader-Breiten ausgeschoben, Lehmdichtung, Wall

Grobkiesschüttung

>> je ca: 200-400 reine Kiesfläche, Kies 16/32, 25 cm Auftragsstärke, mit naturnahen

Lesesteinhaufen ergänzt

Distanzstreifen zu Landwirtschaft: extensive Wiesenfläche

Landschaftschaftspflanzungen / Gehölzstreifen

>> Ziel: Anlage eines dichten Strauchgürtels

Entwässerungsgraben

>> offenes Grabensystem, dauerhaft funktionsfähig, leitet in den "Trompetensee" ein

LEGENDE PLANUNG, BEREICH P1-P3

wechselfeuchte Bereiche im GW-Schwankungsbereich

>> durch Vegetationsmatten o.ä. gesichert

nährstoffarme Rohbodenstandorte & Staudensäume

LEGENDE PLANUNG, DETAIL

Grobkiesschüttung

>> je ca. 200-400 reine Kiesfläche, Kies 16/32, 25 cm Auftragsstärke

naturnahe Lesesteinhaufen

>> Ø ca. 5 m, Höhe 1-1,5 m

LST

Distanzstreifen zu Landwirtschaft: extensive Wiesenfläche

Rohbodenstandorte Staudensäume

>> Ansaat, Breite 2-5 m

offene Wasserfläche (See bei NW)

Grundwasserdrainage, Querschnitt 10 m² im Bereich der Verfüllung

>> gem. Plan R 1.1 vom 10.02.2012

zusätzliche Fläche für Mischwald  (1,42 ha)

>> außerhalb der Asgleichsfläche; gem. Plan R 4.2, vom 13.6.12

LEGENDE BESTAND

Freispiegelkanal/ Drainageleitung

>> Beschriftung gem. Blasy & Overland,

Stand 02/2012

Wasserleitung

Fläche für Landwirtschaft

Wald

>> nachrichtlich übernommen aus Bestandsplan 12/2016

Landschaftssee

Feldweg Bestand

Landschaftssee
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Im Bereich der Feldzufahrten, welche

an jeder 2. Grundstücksgrenze geplant

sind, werden die Bäume auf 2 m

Abstand zur Außenkante der Wege

verschoben.
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Böschung 1:1,5
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Erhöhung um 1 m

8 4

Gehölzstreifen

(Anlage eines

dichten Strauchgürtels

mit Leitbäumen &

Sträuchern)
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Böschung 1:12

1 m  Humus

512,70

ca. 509,00 m ü. N.N. - HHW "Planungsfall"

Erhöhung nochmals um max. 0,5 m

bis zur Feldmitte

durchwurzelbare Zone:

0,3 m Humus

0,2 m kiesiges Material (Rotlage)

(gem. Antrag Geländeeerhöhung AF V vom 12.02.2009)

ca. 509,00 m ü. N.N. - HHW 2002

"HHW - Modell Planungsfall ",

Quelle: Anlage 04 zum Wasserrechtsantrags vom 17.02.2012 von Dr. Blasy - Dr. Overland ,

Lagepläne Modellergebnisse, Modellwasserstand HHW

Höchstwasserstand vom 13.08.2002

Quelle: Anlage 02 zum Wasserrechtsantrags vom 17.02.2012 von Dr. Blasy - Dr. Overland ,

Lageplan Kiesabbau Radmer, Grundwassergleichen Stichtage Grundwassergefälle

511,70


